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AUSSERSCHWYZ      10Mittwoch, 17. April 2024

Versammlung  
von Insieme
Die 48. Vereinsversammlung von 
Insieme Ausserschwyz findet am 
Samstag, 27. April, in der Mensa der 
BSZ-Stiftung Schübelbach statt. Der 
Präsident Beat Abegg eröffnet um 
13.30 Uhr die Versammlung, die Tür-
öffnung ist ab 13 Uhr. Nach dem ge-
schäftlichen Teil überrascht ein En-
semble der Musikschule Obermarch 
mit ihrer musikalischen Einlage. Ver-
einsmitglieder, Gönner sowie Interes-
sierte sind herzlich willkommen. Kurz-
fristige Anmeldungen nimmt die Ge-
schäftsstelle Insieme Ausserschwyz, 
Churerstrasse 100, Pfäffikon, Tel. 055 
410 71 60 oder per Mail an info@in-
sieme-ausserschwyz.ch an. Infos unter 
www.insieme-ausserschwyz.ch. (eing)

Mit Rebellion gegen die 
allgemeine Langeweile brilliert
Die Theatermanufaktur der Kantonsschule Ausserschwyz begeisterte am Wochenende mit 
ihrer temporeichen Interpretation des Theaterstücks «Sinn» von Anja Hilling. 

Ausgelassene Partystim-
mung, ein bisschen Re-
bellion, viel Teenie-Dra-
ma und tolle schauspie-
lerische Leistungen lies-

sen die Produktion im Nuoler Singsaal 
zum vollen Erfolg werden. «We don’t 
need no education» – der Pink-Floyd-
Song weckt heute eher sentimenta-
le Gefühle, als Auftakt zu einer Schul-
theater-Aufführung ist er aber doch 
immer noch eine klare Ansage. Rebel-
liert wird im Stück «Sinn» nach An-
ja Hilling weniger gegen pädagogische 
und politische Unterdrückung, son-
dern gegen allgemein akzeptierte ge-
sellschaftliche Konventionen, die nicht 
an sich schlecht sind, sondern als läh-
mend empfunden werden, weil sie so 
stinknormal sind. 

Um es gleich vorwegzunehmen: Die-
ser Ausbruch aus dem Alltagseinerlei 
ist der KSA-Theatermanufaktur (Lei-
tung: Seraina Brunner und Volker Ra-
nisch) in hohem Masse geglückt. Jun-
ge Menschen spielen junge Menschen 
und teilweise ein Stück weit auch sich 
selbst. Ein 18. Geburtstag als dramati-
sches Epizentrum ist denkbar lebens-
nah: Unmittelbar und glaubhaft wirk-
ten denn auch die Bühnenfiguren, 

welche Liv Kozic, Sarah Fässler, David 
Pelly, Viktoria Morar, Isabel Umbach, Ni-
colas Herren, Anna Hofmann, Vianne 
Gernhöfer und Severin Leuzinger ver-
körperten. Auch wenn die vor der Lein-
wand agierenden Schauspielerinnen 
und Schauspieler letztlich Projektionen 
waren, wirkten sie stets authentisch. 
Liebe, Verrat, Eifersucht, Depressio-
nen, Beziehungs- und Gendertroubles 

– viele der heute vorhandenen Ver-
werfungen und Probleme erhielten da-
durch Gesichter und vor allem eine pa-
ckende Story, welche sich nahe am Puls 
der Zeit bewegt (an den Drums: Enri-
co Beusch, verantwortlich für die Kos-
tüme: Eva Vetsch) und das Publikum 
während knapp 90 Minuten in ihren 
Bann zog. Nach einer provisoriums-
bedingten Zwangspause und einem 

Leitungswechsel hat sich die Theater-
gruppe als «Theatermanufaktur» der 
Kantonsschule Ausserschwyz neu for-
miert und künstlerisch neu positio-
niert. Der Einstand ist mehr als ge-
glückt und man darf auf weitere Pro-
duktionen gespannt sein. (eing)

Das Kantitheater unternahm im Singsaal in Nuolen den Ausbruch aus dem Alltagseinerlei.
 Bild zvg 

Schülerkonzert 2024
Junge Sängerinnen und Sänger 
der Kantonsschule Ausserschwyz 
geben einen kleinen Einblick in 
ihre Arbeit im Fach Sologesang. 
Wie ein bunter, frühlingshafter 
Blumenstrauss kommt das 
Konzert am Sonntag, 21. April, im 
Schulhaus Maihof in Schindellegi 
daher. Von Pop-Songs über 
Jazzstandards bis hin zu 
traditionellen Musicalstücken 
haben die Sängerinnen und 
Sänger für jeden Besucher 
etwas im Gepäck. Sonntag, 
21. April, um 17 Uhr im Singsaal 
Schulhaus Maihof Schindellegi; 
gemischte Konzerte («KSA 
klingt»), Donnerstag, 23. Mai, 
16 Uhr Pfäffikon, Freitag, 24. 
Mai, 16 Uhr Nuolen. (eing)

Freienbach  
als Rückzugsort
Gegenüber dem regionalen Zürichsee 
Journal «lagooo» verrät Unternehmer, 
Viererbob-Olympiasieger und Film-
darsteller Hans «Hausi» Leutenegger, 
dass er verschiedene Domizile in der 
Schweiz habe, darunter bekanntlich 
eines in Freienbach. «Hier bin ich ger-
ne jeden Monat für drei bis vier Tage 
und ziehe mich zurück, um runterzu-
fahren», so Leutenegger. «Hier habe 
ich meine Ruhe und das geniesse ich 
extrem. Natürlich kann ich auch hier 
nicht das Haus verlassen, ohne dass 
mich alle kennen, aber das ist in der 
ganzen Schweiz so (lacht)», wird der 
84-Jährige zitiert. (red)

Ganz still und leise, ohne ein Wort, 
gingst Du von Deinen Lieben fort, 
Du hast ein gutes Herz besessen, 
nun ruht es still und nicht vergessen, 
es ist so schwer, es zu verstehen, 
dass wir Dich niemals wiedersehen.

T o d e s a n z e i g e
In tiefer Trauer und schweren Herzens müssen wir von meiner 
geliebten Ehefrau, unserer Mutter, Grossmutter, Urgrossmutter 
und Gotte

Emma Schwyter-Mächler
13. Januar 1933 – 5. April 2024 

Abschied nehmen.

In tiefer Trauer
Peter Schwyter-Mächler 
Karl Mächler
   Patrik, Erika, Ladina, Nino
Annelies und Mandy Fleischmann-Mächler 
   Marco, Rahel
   Steve, Monika, Allessia, Melina 
Emma und Karl Hildenbrand-Mächler
   Jasmin, Martin, Lana 
   Sarah, Kurt, Anna
Maya und Albert Steiner-Mächler
Hansruedi Mächler
   Astrid, Daniel
   Yvonne, Florian, Alex, Lino 
   Annika, Simon, Amy
Geschwister, Gottenkinder 
Verwandte, Freunde und Bekannte

Fürbittgebet: Freitag, 26. April 2024, 19.00 Uhr
Beerdigung: Samstag, 27. April 2024, 10.15 Uhr
Dreissigster: Sonntag, 26. Mai 2024, 10.15 Uhr

 jeweils in der Pfarrkirche Vorderthal

Traueradresse: Peter Schwyter-Mächler
 Moosbruggerstrasse 28, 8853 Lachen

Es werden keine Leidzirkulare versandt.

«Das einzig Wichtige im Leben
sind die Spuren der Liebe,
die wir hinterlassen, wenn wir
gehen.»

Albert Schweitzer

Mit vielen schönen Erinnerungen neh-
men wir traurig Abschied von meinem 
lieben Vater, Schwiegervater, Gross-
dädi, Bruder und Lebenspartner

Walter Bürgi
13. Mai 1948 – 9. April 2024

Nach langer, geduldig ertragener Krankheit hat sich sein  
Lebenskreis geschlossen.

In Liebe
Remo und Alexandra Bürgi
   mit Effi
Trudy Baldacci
Pia Schärer
Lydia Steiner
   mit Daniela
Verwandte und Freunde

Beerdigung: Samstag, 27. April 2024, um 10.30 Uhr 
 Gottesdienst mit anschliessender  
 Urnenbeisetzung
Dreissigster: Sonntag, 26. Mai 2024, um 09.15 Uhr

 jeweils in der Pfarrkirche Freienbach

Traueradresse: Pia Schärer
 Fällmisstrasse 49, 8832 Wilen b. Wollerau

Trauerdrucksachen und Trauerinserate
Wir beraten Sie gerne persönlich, am Telefon oder elektronisch.

Verenastrasse 2, 8832 Wollerau
Telefon 044 787 03 03, www.hoefner.ch

Alpenblickstrasse 26, 8853 Lachen
Telefon 055 451 08 78, www.marchanzeiger.ch


